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Der Koalitionsvertrag hat ein winziges VHS-Mäuschen geboren.  1 

 2 

S.52, Zeile 9 gibt es exakt EINEN Satz (immerhin):  3 

„Die bezirklichen Volkshochschulen und Musikschulen müssen in ihrem 4 

Bestand gesichert werden.“  5 

An anderen Stellen heißt es allgemein, man will Scheinselbständigkeit und 6 

befristete Beschäftigung vermeiden,      wo es um dauerhafte 7 

Arbeitsaufgaben geht. Kein Wort über einen Tarifvertrag oder 8 

Honorarfortzahlung bei Krankheit für uns. 9 

Anker für unser VHS Tarifanliegen zum Nachlesen im 10 

Koalitionsvertrag:  11 

I. Berliner Perspektiven für starke Wirtschaft, gute Arbeit und sozialen 12 

Zusammenhalt. 13 

S. 5, Zeilen 5f. 14 

Berlin setzt auf Arbeit und Integration. Nur so werden wir neben 15 

wirtschaftlichem Erfolg auch sozialen Zusammenhalt erreichen. 16 

 17 

S. 5, Zeilen 20 - 26 18 

Die Ansprüche an demokratische Partizipation haben sich verändert. Bei 19 

der Suche nach den besten Lösungen wollen wir die Bürgerinnen und 20 

Bürger unserer Stadtaktiv beteiligen. Wir laden alle Berlinerinnen und 21 

Berliner ein, mit uns die Zukunft der Stadt zu gestalten. Wir werden ihnen 22 

die Möglichkeit bieten, sich schon im Vorfeld von Entscheidungen aktiv 23 

einzubringen. Wir wollen ein Berlin, das Maßstäbe bei Bürgernähe setzt. 24 

Mit der aktiven Bürgergesellschaft eröffnet sich auf der anderen Seite die 25 

Chance, das freiwillige soziale Engagement der Bürgerinnen und Bürger zu 26 

stärken, im Sinne des Gemeinwohls der Stadt. 27 

 28 

 29 

 30 

 31 

 32 

 33 

II. Kapitel 1 Kraftvolles Berlin: Starke Wirtschaft. Gute Arbeit 34 
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S. 6,  Zeilen 6-8 35 

Das oberste Ziel unserer Wirtschafts- und Arbeitsmarktpolitik ist die 36 

Schaffung von Arbeitsplätzen mit einem auskömmlichen Einkommen und 37 

gesicherten Arbeitnehmerrechten für alle Berlinerinnen und Berliner. 38 

 39 

S. 6,  Zeilen 33-43 40 

Die Koalition wird eine konsequente Berliner Frauenpolitik verfolgen. 41 

Gleichstellung und gleiche Bezahlung von Frauen und Männern, 42 

Maßnahmen zur besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie eine 43 

aktive Frauenförderung sind dabei Grundsätze des gemeinsamen 44 

Handelns der Koalition. Wir wollen die Gleichstellung der Geschlechter in 45 

allen Bereichen der Gesellschaft verwirklichen und gute Perspektiven für 46 

Frauen schaffen. 47 

 48 

 • Wir wollen Berlin als Standort für Zukunftsindustrien und -technologien 49 

weiterentwickeln. 50 

 • Wir stärken Mittelstand, Handwerk und Handel. 51 

 • Wir setzen uns für gute und existenzsichernde Arbeit ein. 52 

 • Wir werden die Arbeitsmarktpolitik mit dem Programm „BerlinArbeit“ 53 

neu ausrichten. 54 

 • Wir stärken die Gleichstellung und fördern die beruflichen 55 

Aufstiegschancen von Frauen. 56 

 57 

S. 6,  Zeile 46 58 

[Unterrubrik: „Chancen auf dem ersten Arbeitsmarkt verbessern“]   59 

Die Koalition stellt ihre Wirtschaftspolitik unter die Prämisse: gute 60 

dauerhafte Arbeitsplätze für alle. 61 

 62 

 63 

 64 

S. 7,  Zeilen 4 - 9 65 
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Zusammen mit den Gewerkschaften, Verbänden und Kammern wollen wir 66 

erreichen, dass die Belebung der Berliner Wirtschaft allen Berlinerinnen 67 

und Berlinern zugute kommt.  68 

 69 

Vor allem aber wollen wir die Wirtschaft stärken und damit zukunftsfähige 70 

Arbeitsplätze, die gerechte und existenzsichernde Löhne und gesunde, 71 

faire Arbeitsbedingungen sicherstellen.  72 

 73 

Mit ökonomischer und sozialer Eigenständigkeit von Frauen wollen wir 74 

Armut von Frauen im Alter verringern und verhindern. 75 

 76 

S.7, Zeile 34-36 : 77 

Wir wollen nicht anstelle von Dauerarbeitsplätzen ausufernde Zeitarbeit 78 

und immer mehr befristete Beschäftigungsverhältnisse, 79 

Scheinselbstständigkeit und schlecht bezahlte Praktika. Wir wollen 80 

gleichen Lohn für gleiche Arbeit gewährleisten. 81 

 82 

 83 

[Unterrubrik: „Tourismuswirtschaft weiter entwickeln“]   84 

S.13, Zeile 1-7 85 

Hierzu gehört für uns auch, dass das Tourismusgewerbe mehr als bisher 86 

gute Arbeitsbedingungen durch qualifizierte Ausbildung der Arbeitskräfte, 87 

durch existenzsichernde Einkommen und die Beachtung der 88 

Arbeitnehmerrechte entwickelt.  89 

Im Sinne einer Offensivstrategie sollten faire und soziale 90 

Arbeitsbedingungen und Tariftreue sowie die strikte Anwendung der 91 

Sozialversicherungspflicht die Schaffung und Entwicklung attraktiver und 92 

leistungsfähiger Arbeit sicherstellen und damit eine Voraussetzung für eine 93 

positive wirtschaftliche Entwicklung der Branche sein. 94 

 95 

 96 

 97 

[Unterrubrik: „Gute Arbeit“]   98 

S.15, Zeile 31- 32 99 
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Gute Arbeit ist gekennzeichnet durch die Sicherheit des Arbeitsplatzes, ein 100 

festes, verlässliches und existenzsicherndes Einkommen und soziale 101 

Sicherheit bei Arbeitslosigkeit, Krankheit und im Alter. 102 

 103 

S.15, Zeile 33- 39  104 

Gute Arbeit erfordert Arbeitsbedingungen, die die Gesundheit und das 105 

körperliche und soziale  Wohlbefinden nicht beeinträchtigen, wie es Ziel 106 

der Arbeitsschutzgesetzgebung ist. Dazu gehören 107 

auch eine menschenwürdige Behandlung am Arbeitsplatz, die humane 108 

Gestaltung der Arbeitszeiten, altersgerechte Arbeitsgestaltung, der Einfluss 109 

der Beschäftigten auf ihre Arbeitsbedingungen, Gleichberechtigung und 110 

damit die Vermeidung jeglicher Diskriminierung am Arbeitsplatz und die 111 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Gute Arbeit eröffnet individuelle 112 

Entwicklungs- und Aufstiegschancen und bietet entsprechende 113 

Weiterbildungsmöglichkeiten. 114 

 115 

S.15, Zeile 41- 45 116 

Angesichts der Verwerfungen auf den Arbeitsmärkten müssen 117 

bundesgesetzliche Vorkehrungen für Mindestarbeitsbedingungen 118 

getroffen werden. Das Land Berlin wird seine Aktivitäten, insbesondere 119 

über den Bundesrat, zur Eindämmung prekärer Beschäftigung, von Lohn- 120 

und Sozialdumping sowie zur Bekämpfung von Schwarzarbeit fortsetzen. 121 

Die Koalition will insbesondere die Situation der in Leiharbeit Beschäftigten 122 

u. a. durch eine verstärkte Durchsetzung des Equal Pay-Gebots verbessern. 123 

 124 

 125 

 126 

 127 

II. Kapitel 3 Leistungsfähiges Berlin: Solide Finanzen. Bürgernahe 128 

Verwaltung. 129 

[Unterrubrik: „Personalentwicklung und Qualifizierungsoffensive“]   130 

S.42, Zeile 34f : 131 
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Die Koalition wird Zeitarbeitsverträge auf das absolut notwendige Maß 132 

beschränken und für Daueraufgaben ausschließlich unbefristete 133 

Arbeitsverhältnisse schaffen. 134 

 135 

++++++++++++++++++++++++++++++++ 136 

Was soll – besser: was kann das für uns heißen?   137 

Wir wollen es wissen. 138 

 139 


